
Protokoll 82. LSK 26.-28.04.2024 in der Jugendherberge Mainz 
  

 
 

Protokoll der 82. 

Landesschüler*innenkonferenz 
  

 
 
Freitag, 26.04.2024 
 
Offizieller Beginn ist für 15:45 Uhr angesetzt, kurze Einweisung für LSK-Erstgänger*innen 
findet statt. 
 
TOP 1 Begrüßung, Organisatorisches 
Begrüßung der Delis durch Joel und Fynn  
 
TOP 2 Einführung in die LSK (für Neue)  
 
TOP 3 Eröffnung der LSK, Grußworte  
Offizielle Eröffnung der Sitzung 

‐ Organisatorisches 
‐ Vorstellung des Awareness-Teams  
‐ Begrüßung der Gäste aus Berlin und dem Saarland  

TOP 4 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
61 Delis sind anwesend. 
Die 82. LSK ist somit beschlussfähig! 
 
TOP 5 Bestätigung des Präsidiums 
GO-Antrag darauf, dass Lara und Riccardo weiterhin im Präsidium sitzen dürfen, 
obwohl sie ihre aktive Schullaufbahn beendet haben ( Abweichung von der GO) 
Ja Nein Enthaltung  
57  

 angenommen  
Riccardo und Lara betreten das Präsidium  
 

TOP 6 Wahl der Antragskommission 
 Ja Nein Enthaltung  
Fynn Peters 58 0 0 
Sarah Wendisch  52 0 4 
Daniel Suppes  36 2 18 
Ahmed  30 1 26 

 Fynn, Sarah und Daniel sind gewählt  

 
Änderung der Tagesordnung: Abendessen von 18:30 -19:30  
Annahme  Enthaltung  
MaS  1

 angenommen  
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Erläuterung der Hausregeln und Verhaltensregeln durch Lara  
 
TOP 7 Genehmigung des Protokolls der 81.LSK  
Annahme Dagegen Enthaltung 
MaS  0 0

 Protokoll der 81.LSK ist genehmigt  

GO-Antrag auf Rederecht für alle Gäste der LSK 
Ja Nein Enthaltung 
Einstimmig 0 0

 angenommen  

TOP 8 Antragsbehandlung  
Antrag A4: GL-Unterricht abschaffen und ersetzen  
Antragstellender: Niklas Schäfer (SSV-Ludwigshafen) 
Antragstext:  
„Die LSV RLP fordert die Abschaffung des Unterrichtsfaches Gesellschaftslehre und die 
Ersetzung des solchen durch die drei souveränen und unabhängigen Fächer: Erdkunde, 
Politik/Sozialkunde, Geschichte. Diese Fächer dürfen ausschließlich von Lehrkräften des 
zugehörigen Faches unterrichtet werden.“ 
Erste Lesung 
Zweite Lesung  
GO-Antrag auf Beschränkung der Redezeit auf 1min 
Keine Gegenrede  angenommen  
GO-Antrag auf Schließung der Redner*innenliste  
Gegenrede  
Keine Fürrede  
Antrag wird zurückgezogen  
GO-Antrag auf Verlegung der Weiterbehandlung auf nach dem Essen 
Gegenrede  
Fürrede  
Ja Nein Enthaltungen 
MaS 3 13

 angenommen  

Abendessen-Pause 18:33 Uhr  
Weiter um 19:45 Uhr  
Hinweis seitens Awareness-Teams  
 
GO-Antrag auf Schließung der Redner*innenliste  
Gegenrede  
Fürrede  
Ja  Nein Enthaltungen 
6 28 13

 abgelehnt  

GO-Antrag auf Verlängerung der Redezeit auf 2min  
Gegenrede 
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Ja Nein Enthaltungen 
 MaS

 abgelehnt  

ÄA1:  
Z.224 
Ergänze durch:  
„in der Sekundarstufe 1“ 

 vom Antragssteller übernommen  

ÄA2:  
Streiche:  Z. 222 „fordert“ 
Ersetze: Z.222 „fordert“-> „befürwortet“ 

Z.224 „wenn die möglichen Voraussetzungen an den jeweiligen Schulen gegeben 
sind“ 
 Z.225 „Dazu sollen Weiterbildungsmöglichkeiten für Lehrer*innen die GW 
(Gemeinschaftskunde)/ GL (Gesellschaftslehre) lehren, geben.“  

Ja Nein Enthaltungen  
18 22 8

 abgelehnt 

ÄA3:  
Streiche: „Diese Fächer“…  
Ersetze durch:  
„Um die Überforderung der Schüler*innen zu verhindern, werden die jeweiligen Fächer 
abwechselnd jedes Halbjahr gewechselt. Diese Fächer müssen von einer fachspezifischen 
Lehrperson gelehrt werden.“  
GO-Antrag auf 6min Pause – informell, da in zweiter Lesung  
GO-Antrag auf Schließung der Redner*innenliste  
Keine Gegenrede  angenommen  
Ja Nein Enthaltung  
13 30 11

 abgelehnt  

Dritte Lesung  
Ja Nein Enthaltungen 
44 7 5

 angenommen  

GO-Antrag auf 5min Pause 
Gegenrede 
Ja Nein Enthaltungen 
4 MaS

 abgelehnt  

Antrag A5: Verpflichtende MSS-Räume  
Antragsteller: Niklas Schäfer (SSV-Ludwigshafen) 
Antragstext:  
„Die LSV RLP fordert die verpflichtende Bereitstellung eines MSS-Raums an 
weiterführenden Schulen, die über eine MSS verfügen. Schulen müssen sich dazu bereit 
erklären, einen Raum gesondert für die MSS einzurichten. Wenn keine Bereitstellung 
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aufgrund räumlicher Probleme angegangen werden kann, muss das zuständige Bau-Amt 
Unternehmungen zur Bereitstellung einleiten, welche vom Schulträger finanziert werden 
sollen.“ 
Erste Lesung  
Zweite Lesung  
ÄA1:  
Streiche: Z.226 „eines MSS-Raumes“ 
Ergänze durch: „eines geschlossenen, eigenverantwortlich geregelten MSS-Raumes“ 

 vom Antragsteller übernommen  

ÄA2:  
Ergänze: Z.230 „welche vom Schulträger (z. B. Schulträgerausschuss) finanziert werden 
sollen.“  

 vom Antragsteller übernommen  

ÄA3:  
Ergänze durch:  
„Der MSS-Raum muss eine verhältnismäßige Größe, gemessen an der betroffenen 
Schülerschaft, aufweisen. Eine Räumlichkeit mit kleineren Maßen als der durchschnittliche 
Klassenraum (60m2 bis 70m2) ist nicht ausreichend.“ 

 ÄA wurde zurückgezogen 

ÄA4:  
Ergänze: 
 Z.228 … „einen Raum, in welchem genug Sitzplätze und Tische für alle Schüler*innen der 
MSS verfügbar sind,…“ 
GO-Antrag auf sofortige Abstimmung  
Keine Gegenrede 

 angenommen  

Ja Nein Enthaltungen 
4 MaS 

 abgelehnt  

GO-Antrag auf sofortige Abstimmung  
Gegenrede  
Ja Nein Enthaltung  
MaS  

 angenommen  

Dritte Lesung  
Ja Nein Enthaltung 
35 4 7

 angenommen  

 
Die Anträge A1, A2 und A6 werden seitens der Antragstellerin zurückgezogen, da sie 
schon in der LSV-Beschlusslage verankert sind. 
 
Antrag S2: Begrenzung der Amtszeit auf die Schulzeit  
Antragstellende: Emma Lucke  
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Antragstext:  
„Ergänze bei:  
3. Punkt hinter dem ersten Satz:  
Die Amtszeit endet zudem mit Beendigung der Schulzeit. 
Ergänze bei:  
V. Der Landesrat Punkt 43 im letzten Satz: 
(…) oder durch Ende der Schulzeit.“ 
Erste Lesung  
Zweite Lesung  
GO-Antrag auf sofortige Abstimmung  
Gegenrede  
Ja Nein Enthaltung  
28  6 6

 angenommen  

Dritte Lesung  
Ja Nein Enthaltungen  
Einstimmig 0 0

 angenommen  

 
Infos zum Abendprogramm, Hinweise auf morgiges Programm  
 
Ende um 22:10 Uhr  
 
 

Samstag, 27.04.2024 
 
Beginn um 9:04 Uhr  
Begrüßung durch die Präsidentin  
 
Weiter TOP 8 Antragsbehandlung  
Antrag G1: Streichen der verpflichtenden Antragsbegründung  
Antragstellender: Niklas Schäfer (SSV-Ludwigshafen) 
Antragstext:  
„Streiche: 
Die Antragsbegründung „erfolgt mündlich“ ist nicht zulässig. 
In Punkt 5. Anträge zur Sache der LSK-Geschäftsordnung.“ 
Erste Lesung  
Zweite Lesung  
Dritte Lesung  
Ja Nein Enthaltungen 
3 MaS

 abgelehnt  

Greta verlässt das Präsidium  
Milena betritt das Präsidium 
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Antrag VA2: Wiedereinführung des Tafelwerks und voll funktionsfähigen 
Taschenrechners 
Antragstellende: Greta Hostermann, Magnus Tjiang (Stadt-SV Speyer) 
Antragstext: 
„Die LSV Rheinland-Pfalz soll die sofortige Wiedereinführung des Tafelwerks und eines voll 
funktionsfähigen Taschenrechners fordern, da sie das Abitur, sowie die Schule als 
Vorbereitung auf das Leben ansieht und es daher als wenig sinnvoll erachtet, 
Abiturprüfungen ohne weitreichende Hilfsmittel durchzuführen. Sie ist sich bewusst, dass 
das Verständnis für Formeln und Rechenmethoden essentiell für gute Bildung ist, das 
Auswendiglernen dieser Dinge für eine Abiturprüfung unterstützt sie dennoch nicht, da die 
Anwendung jener im Sachkontext wichtiger ist und das Auswendiglernen nicht unbedingt 
das Verständnis der Anwendung fördert. Dies steht natürlich nicht ihrem Beschluss, 
Abiturprüfungen endgültig abzuschaffen im Wege, es soll schlichtweg als Schritt in die 
richtige Richtung verstanden werden.“ 
 
Erste Lesung 
Zweite Lesung 
GO-Antrag: Aufhebung der Beschränkung der Redezeit 

 angenommen 

Antrag von den Antragstellenden zurückgezogen 
 
Zehn Minuten Pause seitens des Präsidiums  
WUP 
  
Antrag VG1: Anträge an die LSK müssen behandelt werden  
Antragstellender: Julian Stauffer  
Antragstext:  
„Ergänze in der LSK-Geschäftsordnung bei „5. Anträge zur Sache“ 
„Anträge zur Sache auf der Tagesordnung müssen behandelt oder vertagt werden. 
Nichtbehandlung ist unzulässig.“ 
als drittletzter Satz.“ 
Erste Lesung  
Zweite Lesung  
GO-Antrag auf Schließung der Redner*innenliste  
Keine Gegenrede  

 angenommen  

ÄA1:  
Streiche: Z.83+84 
Ersetze durch: „Anträge dürfen vor Behandlung nicht aufgrund von Zeitmangel abgelehnt 
werden.“ 
 
ÄA ist unzulässig  wird nicht weiter behandelt  
Dritte Lesung  
Abstimmung über den Antrag VG1 
Ja Nein Enthaltungen 
30 15 15
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 angenommen  

 
TOP 9 Workshop-Phase 
Vorstellungen der Workshops und Umbau  
 
Mittagessen  
Gender-Plena  
Abendessen 18:15-19:00 Uhr  
Berichte Gender-Plena 
 
Weiter TOP 8 Antragsbehandlung  
 
Lara verlässt das Präsidium  
Leon betritt das Präsidium  
 
Antrag VF1: Umgang mit Honoraren 
Antragstellender: Leon Becht (SSV Speyer) 
Antragstext:  
„Ergänze:  
Honorare, die LaVoMis im Rahmen ihrer Tätigkeit angeboten werden, müssen im LaVo 
sofort offengelegt werden. Sie dürfen nur nach vorheriger Abstimmung im LaVo und 
ausschließlich zu Gunsten des gesamten LaVo angenommen werden.  
Der LaRa setzt zu Beginn der Amtsperiode einen Grenzwert fest, bis zu dessen Höhe diese 
angenommenen Honorare dem Gesamt-LaVo unmittelbar zur Verfügung für 
Veranstaltungen gestellt werden. Über die Verwendung der Honorare, die diesen 
Grenzwert überschreiten, entscheidet der LaRa.“ 
Erste Lesung  
Zweite Lesung  
Dritte Lesung  
Ja Nein Enthaltungen  
MaS 0 3

 angenommen  

IA1: Verpflichtender Abiturteil für die naturwissenschaftlichen Fächer und das Fach 
Mathematik mit modularen Mathematik-Systemen 
Abstimmung zur Aufnahme auf die TO 
Ja Nein Enthaltungen 
MaS 0 2

 aufgenommen  

Antrag VA5: Förderung einer gesunden Ernährung (100-Meter-Bannmeile) 
Antragstellender: Pascal Groothuis (KrSV Neuwied)  
Antragstext:  
„Als Schüler*innen tragen wir eine besondere Verantwortung für unsere Gesundheit und 
die Gesundheit unserer Mitmenschen. Eine wichtige Möglichkeit, diese Verantwortung 
wahrzunehmen, besteht darin, uns vor schädlichen Einflüssen zu schützen, insbesondere 
vor ungesunden Lebensmitteln und Getränken, die oft in der Nähe von Schulen, Kitas und 
Spielplätzen verkauft werden.  
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Eine 100-Meter-Bannmeile würde bedeuten, dass der Verkauf von ungesunden Produkten 
innerhalb eines Umkreises von 100 Metern um Schulen, Kitas und Spielplätzen verboten 
wird. Die Bannmeile würde dazu beitragen, den Zugang zu ungesunden Lebensmitteln und 
Getränken für Kinder und Jugendliche zu reduzieren und somit deren Gesundheit und 
Wohlbefinden zu fördern.  
Damit setzt sich die LSV nicht nur für die Förderung einer gesunden Ernährung, sondern 
ebenso für die Schaffung einer bewussteren Gesellschaft ein. Schließlich würde eine 
Bannmeile dazu beitragen, das Bewusstsein für die Auswirkungen ungesunder 
Ernährungsgewohnheiten auf die Gesundheit zu erhöhen und somit zu einer bewussteren 
Gesellschaft beizutragen.“  
Erste Lesung  
Zweite Lesung  
GO-Antrag auf Schließung der Redner*innenliste  
Gegenrede 
Fürrede 
Ja Nein Enthaltungen 
32 7 8

 angenommen  

ÄA1:  
Ergänze:  
Z. 181  
„Die LSV fordert eine 100-Meter-Bannmeile, insofern es Möglichkeit(en) gibt, in der Nähe 
Essen und Trinken zu kaufen.“ 
 
GO-Antrag auf Begrenzung der Redezeit auf eine Minute  
Gegenrede  

 Antrag wird von der Antragstellerin zurückgezogen  

GO-Antrag auf Begrenzung der Redezeit auf anderthalb Minuten  
Keine Gegenrede  angenommen  
 
Abstimmung ÄA 
Ja Nein Enthaltungen  
5 9 MaS

 abgelehnt  

GO-Antrag auf Schluss der Debatte  
Gegenrede  
Fürrede 
Ja Nein Enthaltungen 
37 3 3

 angenommen  

Dritte Lesung  
Ja Nein Enthaltungen 
1 MaS 1

 abgelehnt  
 



Protokoll 82. LSK 26.-28.04.2024 in der Jugendherberge Mainz 
  

 
 

Antrag VA3: Awareness/Mentale Gesundheit Streichung  
Antragstellender: Pascal Groothuis (KrSV Neuwied)  
Antragstext:  
„Streiche 
…“ 
Erste Lesung  
 
Antrag wird nach hinten verschoben  
 
Antrag VGSP1: Mentale Gesundheit stärken! 
Antragstellender: Pascal Groothuis  
Antragstext:  
„Es ist unbestreitbar, dass die psychische Gesundheit von Schüler*innen eine wichtige 
Rolle für ihre schulische Leistung, ihre Lebensqualität, ihr Wohlbefinden und ihre 
Fähigkeit, sich erfolgreich in unsere Gesellschaft zu engagieren, spielt. Als 
verantwortungsbewusste und fürsorgliche Gemeinschaft sollten wir uns daher um die 
Förderung und Unterstützung der mentalen Gesundheit unserer Schüler*innen bemühen. In 
der heutigen schnelllebigen und fordernden Welt können Schüler*innen einem hohen Druck 
ausgesetzt sein, sei es durch Leistungsanforderungen in der Schule, soziale Belastungen 
oder familiäre Probleme. Wenn diese Belastungen über längere Zeit anhalten oder sich 
häufen, kann dies zu negativen Auswirkungen auf die mentale Gesundheit der 
Schüler*innen führen, wie z. B. Depressionen, Angstzustände, Burnout und andere 
psychische Erkrankungen.  
Daher setzt sich die LSV für eine verstärkte Förderung der mentalen Gesundheit von 
Schüler*innen ein:  

1. Einbindung von Gesundheitsfachleuten und Schulpsycholog*innen in Schulen, um 
eine frühzeitige Erkennung von psychischen Problemen und Störungen zu 
ermöglichen. 

2. Durchführung von Schulprogrammen und Initiativen, die darauf abzielen, das 
Bewusstsein für mentale Gesundheit zu schärfen, Stressbewältigungsstrategien zu 
vermitteln und die soziale Unterstützung und den Zusammenhalt unter den 
Schüler*innen zu stärken. 

3. Bereitstellung von Ressourcen und Unterstützung für Schüler*innen mit psychischen 
Problemen und Störungen, um eine adäquate Behandlung und Betreuung zu 
gewährleisten. 

4. Schulungen von Lehrkräften zu mentaler Gesundheit im Studium. Dazu gehören die 
Schulungen zur Erkennung von Anzeichen für mentale Gesundheitsprobleme bei 
Schüler*innen, um frühzeitig intervenieren zu können sowie die Schulung in der 
Verwendung von mentalen Gesundheitsinstrumenten- und -ressourcen, um 
Schüler*innen gezielt zu unterstützen.  

Erste Lesung  
Zweite Lesung  
Dritte Lesung  
Ja Nein Enthaltungen  
MaS 0 4

 angenommen 

 



Protokoll 82. LSK 26.-28.04.2024 in der Jugendherberge Mainz 
  

 
 

Weiter mit Antrag VA3 
Erste Lesung  
Zweite Lesung  
Dritte Lesung  
Ja Nein Enthaltungen  
7 MaS 9

 abgelehnt  

Leon verlässt das Präsidium  
Lara betritt das Präsidium  
 
GO-Antrag auf 5min Pause 
Gegenrede 
Fürrede  

 von der Antragstellerin zurückgezogen 

Antrag A3: Blutspenden an Schulen  
Antragstellerin: Lilly Schischke  
Antragstext:  
„Die LSV RLP setzt sich aktiv dafür ein, dass ab Ende der Mittelstufe (Klasse 10) eine 
informative und aktive Aufklärungskampagne über Blutspenden, pro Jahrgang durchgeführt 
wird. Dabei soll das Blutspenden für die Schüler*innen attraktiver werden. Diese 
Veranstaltung sollte die Registrierung zum Blutspenden beinhalten. (Ab dem 18. 
Lebensjahr ist es möglich, dass Frauen 5x und Männer 6x im Jahr spenden.)“ 
Erste Lesung  
Zweite Lesung 
Greta verlässt das Präsidium  
Milena betritt das Präsidium  
GO-Antrag auf Schließung der Redner*innenliste 

 angenommen 

Milena verlässt das Präsidium  
Greta betritt das Präsidium  
 
ÄA1:  
Streiche: 
Z. 221: „Frauen 5x“ 
Z. 217: „ab Ende der Mittelstufe (Klasse 10)“ 
Ersetze:  

1. „Frauen 4x im Jahr“ 
2. „ab der Oberstufe“ 
 von der Antragstellerin zurückgezogen  

ÄA2:  
Streiche:  
Z.218: „und aktive“ 
Z.220: „Diese (…) 6x im Jahr spenden.“ 
-> vom Antragsteller zurückgezogen  
ÄA3:  
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Ergänze: 
Z.218: …(über Blutspenden), falls vorhanden durch den Schulsanitätsdienst vor Ort,… 
 von der Antragstellerin übernommen  
 
15 min Pause  
 
GO-Antrag auf Vertagung des Antrages  
Gegenrede  
Fürrede 
Ja Nein Enthaltungen 
MaS 7 2

 angenommen  

Meinungsbild Antragsbehandlung  
Antrag 3 wurde zurückgezogen  
 
Verfahrensvorschlag: Zwei Anträge heute noch 

 Positive Resonanz  

Antrag VGSP2: Kostenfreie Bildung 
Antragsteller: Pascal Groothuis  
Antragstext:  
…  
Erste Lesung  
Zweite Lesung  
ÄA1:  
Streiche: 
Z.45: „Bestimmte Einkommensgrenzen nicht überschreiten“ 
Z.49: „Bestimmte Einkommensgrenzen nicht überschreiten“ 
Z.60: „Bestimmte Einkommensgrenzen nicht überschreiten“ 

Ersetze durch:  

Z. 45: …“durch entstehende Kosten finanziell stark belastet werden“ 
Z.49: … „durch entstehende Kosten finanziell stark belastet werden“ 
Z.60: … „durch entstehende Kosten finanziell stark belastet werden“ 
 
GO-Antrag auf sofortige Abstimmung  
Ohne Gegenrede angenommen  
Ja  Nein Enthaltungen 
MaS 3 14

 angenommen  
GO-Antrag auf Beschränkung der Redezeit auf 1 min 
Gegenrede  
GO-Antrag vom Antragsteller zurückgezogen  
 
GO-Antrag auf sofortige Abstimmung  
Gegenrede 
Fürrede  
Ja Nein Enthaltungen  
MaS 2 9
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 angenommen  
 

Dritte Lesung 
Ja Nein Enthaltungen  
4 MaS 6

 abgelehnt  
 
Stimmungsbild Antragsbehandlung  
Ende 23:26 Uhr  
 
 
Sonntag, 28.04.2024 
 
Beginn 10:10 Uhr  
Gruppenfoto 
 
Weiter TOP 8 Antragsbehandlung  
Antrag VA4: Privatschulen? Weg damit! 
Antragsteller: Pascal Groothuis (KrSV Neuwied)  
Antragstext:  
Streiche:  
Die Landesschüler*innenvertretung lehnt das Konzept der „Privatschule“ grundsätzlich ab. 
Ersetze durch: 
Die Landeschüler*innenvertretung lehnt das Konzept von Privatschulen entschieden ab und 
fordert daher ihre Abschaffung. 
Streiche: 
Dieses sorgt… 
Ersetze durch: 
Privatschulen sorgen nicht nur für hierarchische Abstufungen innerhalb des dreigliedrigen 
Schulsystems, sondern auch für eben diese innerhalb einer Schulform. Schulgeld,  
welches an Privatschulen häufig verpflichtend gezahlt werden muss, sollte zu keinem 
Zeitpunkt eine Option sein, da jeder Mensch immer die Schule besuchen können soll, 
die er gerne möchte, ungeachtet des Elternhauses und dem Einkommen der 
Erziehungsberechtigten. Ist dem nicht so, kann es schon in jungen Jahren zu 
Unzufriedenheit und Neid von einem Kind auf ein anderes kommen. Eine Schule, die für 
jeden Menschen offen ist, kann ein Umdenken in der Gesellschaft im Umgang mit 
Reichtum und Armut erwirken. Sie würde zu mehr Akzeptanz und Toleranz unter den 
Menschen führen.  
Ergänze mit:  
Außerdem sind Privatschulen oft elitär und selektiv, was bedeutet, dass nicht alle 
Schüler*innen eine Chance auf einen Platz haben. Dies führt zur Verzerrung des 
Bildungssystems und zur Benachteiligung von Schüler*innen Daher setzt sich die LSV für die 
Abschaffung von Privatschulen ein, um ein faireres und gleichberechtigtes Bildungssystem 
zu schaffen.“ 
Erste Lesung  
GO-Antrag  
Gegenrede 
Fürrede 
Ja Nein Enthaltungen  
8 23 5

 abgelehnt  
Zweite Lesung  
GO-Antrag auf Aushändigung einer neuen Stimmkarte für Simon Hohmann  
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Fürrede  
Ja Nein Enthaltungen 
MaS 2 2

 angenommen  
ÄA1:  
Streiche: 
Z.130-138 
Ergänze durch: 
… „solange diese nicht für gesundheitlich oder psychologisch benachteilige 
Personengruppen ausgerichtet sind.“ 
Ja Nein Enthaltungen  
29 2 8

 angenommen  
Dritte Lesung  
Ja Nein Enthaltungen  
0 30 3

 abgelehnt  
 

Antrag S1: Antragsreihenfolge LSKen 
Antragstellender: Niklas Christian Schäfer (Stadt-SV Ludwigshafen) 
Antragstext: 
Die Landesschüler*innenkonferenz möge beschließen: 
Eine Arbeitsgruppe zu bilden, die sich mit der Umsetzung und Einschiebung folgenden 
Satzungspunktes beschäftigt: 
III. Die Landesschüler*innen Konferenz (LSK) 
Die Antragsreihenfolge wird durch eine Online-Umfrage bestimmt. LSK-Delegierte erhalten 
mit den Unterlagen zur LSK personalisierte Zugangsdaten zu einer Online-Umfrage. LSK-
Delegierte haben innerhalb dieser Online-Umfrage die Möglichkeit, unbegrenzt für Anträge 
abzustimmen. Die Anträge mit den meisten Stimmen werden höher gelistet. Dies gilt nicht 
für Initiativanträge Satzungsänderungsanträge und Anträge auf Neuwahl eines LaVo-
Mitglieds. Die Frist der Online-Umfrage endet eine Woche vor der Versammlung.“ 
Erste Lesung  
Zweite Lesung 
ÄA1: 
Streiche: 
Z.83 „…zu bilden, die“ 
Ergänze/ersetze durch: 
Z.183 „Dass die Arbeitsgruppe „Digitalisierung“ sich mit der Umsetzung…“ 
Z.184 „Hierbei ist anzumerken, dass die genannte Arbeitsgruppe nicht zu einem Ergebnis 
kommen muss.“ 
Z.192 „Dies gilt nicht für vertagte Anträge.“ 
 vom Antragsteller übernommen  
 
GO-Antrag auf Schließung der Redner*innenliste  
Gegenrede 
Ja Nein Enthaltungen  
4 MaS

 abgelehnt  
 

GO-Antrag auf Aufhebung der Beschränkung der Redezeit  
Gegenrede 
Fürrede  
Ja Nein Enthaltungen  
4 MaS
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 abgelehnt  
ÄA2:  
Streiche:  
Z.193 Die Frist der Online-Umfrage endet eine Woche vor der Versammlung.  
Ersetze durch:  
„Die Arbeitsgruppe entscheidet, wann die Frist der Umfrage sinnvoll zu setzen ist.“ 

 vom Antragsteller übernommen 
 

GO-Antrag auf sofortige Abstimmung  
Ohne Gegenrede angenommen 
Dritte Lesung  
Abstimmung über Antrag S1 
Ja Nein Enthaltungen  
24 9 7

 abgelehnt (erforderliche 2/3-Mehrheit nicht erreicht) 
 
IA: Verpflichtender Abiturteil für die naturwissenschaftlichen Fächer und das Fach 
Mathematik mit modularen Mathematik-Systemen  
Antragssteller: Magnus Tjiang (SSV Speyer)  
Antragstext:  
„Die LSV RLP soll fordern, dass in den Abituren wissenschaftlicher Fächer und des Faches 
Mathematik jeder Aufgabenteil Aufgaben enthält, für dessen Bearbeitung eines modularen 
Mathematik-Systems nach den Kriterien der KMK vorgesehen ist.“ 
Erste Lesung  
Zweite Lesung  
Dritte Lesung  
Ja Nein Enthaltungen  
MaS 0 3

 angenommen  
 
GO-Antrag auf Überprüfung der Beschlussfähigkeit  
34 Delis sind noch anwesend  nicht mehr beschlussfähig 
 
Infos seitens Innenreferat  
Infos seitens Awareness-Team 
Mittagessen 12:30 Uhr  
Abschlussrunde-Feedback 
Ende der 82. LSK um 13:35 Uhr 
 
 
Mainz, den 28. April 2024 
 
Für die Richtigkeit:  
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Milena Boltin Leon Christen Tugrul Kilinc
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